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Fachrechnen für Drogistinnen und Drogisten

Einleitung

Eine Drogistin / ein Drogist muss einerseits in der Lage sein, gewisse Grundrechenope-
rationen auszuführen, wie man sie überall antreffen kann. Andererseits muss sie/er
berufsspezifische Berechnungen durchführen können, um den beruflichen Alltag
meistern zu können. 

Die nachfolgenden Beispiele sollen helfen, diese Fertigkeiten zu trainieren und zu fes-
tigen. 

Der Kurs ist zum einen so aufgebaut, dass verschiedene Aspekte der berufskundlichen
Ausbildung zum Tragen kommen. Dazu gehören Inhalte aus der Chemie ebenso wie
beispielsweise aus der Pharmakologie, der Ernährung oder der Betriebsorganisation.
Zum anderen finden sich – aus oben genanntem Grund – Querverweise zum jeweili-
gen Band des Careum-Lehrmittels für die Drogistengrundbildung, sofern ein solcher
Verweis möglich bzw. sinnvoll ist. 

Wünschenswert wäre es, dass bestimmte Ausrechnungen möglichst ohne Hilfsmittel
(Taschenrechner) erledigt werden könnten. Sicherheitshalber ist ein Taschenrechner
jedoch stets erlaubt. Allerdings muss das Resultat, das mittels Taschenrechner gewon-
nen wird, immer kritisch hinterfragt werden, ob es überhaupt realistisch ist. Dazu muss
die Rechnung im Kopf annäherungsweise durchgerechnet werden, damit es am
Schluss nicht völlig schief herauskommt. 

Erklärung der verwendeten Symbole
Lernaufgabe 1

Lernaufgabe 2

Lernaufgabe 3

Lernaufgabe 4

• Für diese Aufgaben benötigte Rechenoperationen aus dem 
Theorieband

• Verweis auf Anhang im Theorieband

• Verweis auf anderes Lehrmittel

• Knobelaufgabe
2 © Careum Verlag
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1 Grundoperationen

Nadine Colin, illustrat.ch

Aufgabe 1   

Eine Flasche Hustensirup enthält 2,5 dl Flüssigkeit. Die Dosierung für die einzelnen
Alterskategorien sieht wie folgt aus:

Innerhalb einer Familie leiden gleich vier Personen an Husten. Es sind dies:

• Mutter 

• Kind im Alter von 5 Jahren

• Kind im Alter von 3 Jahren

• Kleinkind im Alter von 18 Monaten

Für wie lange reicht der Inhalt der Hustensirupflasche, wenn sich alle Personen an die
Dosierung halten?

Aufgabe 2   

Für ein spezielles Anthelminthikum besteht folgende Dosierungsvorschrift: 10 mg/kg
Körpergewicht. 

Eine Kundin möchte ihre gesamte Familie gegen Würmer behandeln. Die Familie setzt
sich wie folgt zusammen:

Eine Packung des betreffenden Anthelminthikum beinhaltet drei teilbare Tabletten
(eine Bruchrille in der Mitte) à 250 mg Wirkstoff. 

• Grundoperationen mit ganzen Zahlen

• Dezimalzahlen

Säuglinge und Kleinkinder bis zu 2 Jahren 2-mal täglich 0,5 ml Sirup

Kinder ab 2 Jahren 3-mal täglich 1,5 ml Sirup

Erwachsene 5-mal täglich 2,5 ml Sirup

Vater 83 kg

Mutter 59 kg

Kind 1 25 kg

Kind 2 18 kg

Kind 3 12 kg
© Careum Verlag 3
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3 Mischungen 

Aufgabe 5   

Eine Teemischung gegen Gastritis setzt sich wie folgt zusammen:

Es sollen 35 Packungen à 250 g Teemischung hergestellt werden. Wie viel Material in
Gramm ist von jeder Droge zu verwenden?
© DBPics, Fotolia

Aufgabe 6   

Eine Teemischung gegen Zystitis setzt sich wie folgt zusammen:

Geplant war, 22 Packungen à 250 g Teemischung abzufüllen. Nachdem Sie die
Mischung gemäss Vorschrift und in der erforderlichen Menge hergestellt haben, ent-
scheidet sich Ihr Chef dafür, die Packungsgrösse zu verändern. Neu sollen Packungen
à 150 g abgefüllt werden. 

A] Wie viel Material in Gramm ist von jeder Droge zu verwenden?

B] Wie viele Packungen à 150 g können konfektioniert werden?

• Grundoperationen mit ganzen Zahlen

• Dezimalzahlen

• Mischung

Matricariae flos 2 Teile

Liquiritiae radix conc. 1 Teil

Plantaginis lanceolatae folium conc. 2 Teile

Malvae flos 0,5 Teile

Althaeae radix conc. 1,5 Teile

Uvae ursi folium conc. 2 Teile

Betulae folium conc. 3 Teile

Urticae herba conc. 2 Teile

Solidaginis virgaureae herba conc. 2,5 Teile

Ononidis radix conc. 1,5 Teile
6 © Careum Verlag
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4 Halbwertszeit-Berechnungen

Unter Halbwertszeit versteht man die Zeitdauer, in der sich die Konzentration eines
Stoffs auf die Hälfte reduziert. Ausgehend von dieser Hälfte halbiert sich im Verlaufe
einer weiteren Halbwertszeit die Konzentration des Stoffs erneut, sodass noch ein Vier-
tel des ursprünglichen Werts vorhanden ist. 

Die Halbwertszeit kann selbstverständlich in Prozenten berechnet werden. Einfacher
hingegen ist es, in Brüchen zu rechnen. Dabei gilt: Pro verstrichene Halbwertszeit hal-
biert sich der Wirkstoffgehalt im Organismus. 

Im Rahmen dieser Aufgaben müssen Sie auch in der Lage sein, Minuten in Stunden
und umgekehrt umzurechnen. 
gezeichnet, Compendio

Aufgabe 7   

Die Halbwertszeit von ASS im Körper beträgt 0,2 Stunden. Wie viel ist das in Minuten?

Aufgabe 8   

Die Halbwertszeit eines Wirkstoffs beträgt 13 Minuten. Nach wie vielen Minuten ist nur
noch 1/16 des Wirkstoffs im Organismus vorhanden?

• Grundoperationen mit ganzen Zahlen

• Brüche

• Dezimalzahlen

• Masseinheiten

Careum-Lehrmittel Drogistin EFZ / Drogist EFZ, allgemeine Pharma-
kologie, Band C

Plasma-
konzentration

Zeit

8

4

2

1

0.5

t ½ t ½ t ½ t ½ t ½
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